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HHHERZLICHERZLICHERZLICH   WILLKOMMENWILLKOMMENWILLKOMMEN!!!   
Den heutigen Gottesdienst hält  

Lekt. Dr. Hans Haller 
Schriftlesung aus Matthäus 25, 31-46 

Predigttext aus Lukas 16, 1-9 
Musik: Gottfried Dressler 

77. Ausgabe, 19. November 2017, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 

WWWOCHENSPRUCHOCHENSPRUCHOCHENSPRUCH   AUSAUSAUS   2. 2. 2. KKKORINTHERORINTHERORINTHER   5, 105, 105, 10   
Wir müssen alle offenbar werden  

vor dem Richterstuhl Christi. 



zum heutigen Gottesdienst, den  
Lekt. Dr. Hans Haller mit uns feiert. 

Die Lesung und den Predigttext entneh-
men Sie bitte diesem Blatt. 

Wir wünschen Ihnen Gottes reichen  
Segen. 

Heute sind noch Gottesdienste in St. Pöl-

ten (9:30) mit Kurator Dr. Günter Lipold, 
in Traismauer (9:30) mit Pfrn. Mag. Baukje Leitner und in Wilhelms-

burg (9:30) mit Pfr. i.R. Mag. Herbert Graeser. 
NNNÄCHSTEÄCHSTEÄCHSTE   GGGOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTE   INININ   RABENSTEINRABENSTEINRABENSTEIN   

Die nächsten Gottesdienste hier in Rabenstein sind am 25. Dezember 
(Christtag) um 17:00 mit Pfr. Mag. David Zezula, am Samstag, dem  
20. Jänner 2018 um 17:00 mit Pfr. i.R. Mag. Herbert Graeser, am 
Samstag, dem 17. Februar um 17:00 Samstag, dem 17. März um 17:00 
mit Pfr. i.R. Mag. Herbert Graeser und am Samstag, dem 31. März zum 
Osterfest um 17:00 mit Pfrn. Mag. Baukje Leitner. 

HHHERZLICHERZLICHERZLICH   WILLKOMMENWILLKOMMENWILLKOMMEN   
LLLIEDERIEDERIEDER   ZUMZUMZUM   GGGOTTESDIENSTOTTESDIENSTOTTESDIENST   

♦152, 1-4 Wir warten dein, o Gottes 
Sohn 

♦727 Psalm 51 Schaffe in mir, Gott, 
ein reines Herz 

♦391, 1-3 Jesu, geh voran 
♦Gospel – He touched me  
♦Gospel – Precious Lord Take my 

Hand  
♦171, 1-4 Bewahre uns, Gott 



EEEVANGELIUMVANGELIUMVANGELIUM   ZUMZUMZUM   SSSONNTAGONNTAGONNTAG   AUSAUSAUS   MMMATTHÄUSATTHÄUSATTHÄUS   25, 3125, 3125, 31---464646   
VOM WELTGERICHT 

31 Wenn aber der Menschensohn kom-
men wird in seiner Herrlichkeit und alle 
Engel mit ihm, dann wird er sich setzen 
auf den Thron seiner Herrlichkeit,  
32 und alle Völker werden vor ihm ver-
sammelt werden. Und er wird sie von-
einander scheiden, wie ein Hirt die 
Schafe von den Böcken scheidet,  
33 und wird die Schafe zu seiner Rech-
ten stellen und die Böcke zur Linken. 
34 Da wird dann der König sagen zu 
denen zu seiner Rechten: Kommt her, 
ihr Gesegneten meines Vaters, ererbt 
das Reich, das euch bereitet ist von An-
beginn der Welt! 35 Denn ich bin 
hungrig gewesen und ihr habt mir zu 
essen gegeben. Ich bin durstig gewesen 
und ihr habt mir zu trinken gegeben. Ich 

bin ein Fremder gewesen und ihr habt 
mich aufgenommen. 36 Ich bin nackt 
gewesen und ihr habt mich gekleidet. 
Ich bin krank gewesen und ihr habt 
mich besucht. Ich bin im Gefängnis 
gewesen und ihr seid zu mir gekom-
men. 37 Dann werden ihm die Gerech-
ten antworten und sagen: Herr, wann 
haben wir dich hungrig gesehen und 
haben dir zu essen gegeben? Oder durs-
tig und haben dir zu trinken gegeben? 
38 Wann haben wir dich als Fremden 
gesehen und haben dich aufgenom-
men? Oder nackt und haben dich ge-
kleidet? 39 Wann haben wir dich krank 
oder im Gefängnis gesehen und sind zu 
dir gekommen? 40 Und der König wird 
antworten und zu ihnen sagen: Wahr-

Fortsetzung auf nächster Seite 



PPPREDIGTTEXTREDIGTTEXTREDIGTTEXT   AUSAUSAUS   LLLUKASUKASUKAS   16, 116, 116, 1---999   
VOM UNGERECHTEN VERWALTER 

1 Er sprach aber auch zu den Jüngern: 
Es war ein reicher Mann, der hatte ei-
nen Verwalter; der wurde bei ihm be-
schuldigt, er verschleudere ihm seinen 

Besitz. 2 Und er ließ ihn rufen und 
sprach zu ihm: Was höre ich da von 
dir? Gib Rechenschaft über deine Ver-
waltung; denn du kannst hinfort nicht 

lich, ich sage euch: Was ihr getan habt 
einem von diesen meinen geringsten 
Brüdern, das habt ihr mir getan.  
41 Dann wird er auch sagen zu denen 
zur Linken: Geht weg von mir, ihr Ver-
fluchten, in das ewige Feuer, das berei-
tet ist dem Teufel und seinen Engeln! 
42 Denn ich bin hungrig gewesen und 
ihr habt mir nicht zu essen gegeben. Ich 
bin durstig gewesen und ihr habt mir 
nicht zu trinken gegeben. 43 Ich bin ein 
Fremder gewesen und ihr habt mich 
nicht aufgenommen. Ich bin nackt ge-
wesen und ihr habt mich nicht geklei-

det. Ich bin krank und im Gefängnis 
gewesen und ihr habt mich nicht be-
sucht. 44 Dann werden auch sie ant-
worten und sagen: Herr, wann haben 
wir dich hungrig oder durstig gesehen 
oder als Fremden oder nackt oder krank 
oder im Gefängnis und haben dir nicht 
gedient? 45 Dann wird er ihnen antwor-
ten und sagen: Wahrlich, ich sage euch: 
Was ihr nicht getan habt einem von die-
sen Geringsten, das habt ihr mir auch 
nicht getan. 46 Und sie werden hinge-
hen: diese zur ewigen Strafe, aber die 
Gerechten in das ewige Leben. 



GGGOTTESDIENSTEOTTESDIENSTEOTTESDIENSTE   AMAMAM   KOMMENDENKOMMENDENKOMMENDEN   
SSSONNTAGONNTAGONNTAG, , , DEMDEMDEM   26. N26. N26. NOVEMBEROVEMBEROVEMBER   

Den Gottesdienst am kommenden Sonn-
tag, dem Ewigkeitssonntag, wird von  
Pfr. i.R. Mag. Herbert Graeser gemeinsam 
mit Pfr. Mag. Johannes Halmen in  

St. Pölten in der Kirche um 9:30 gehal-
ten. Im Gottesdienst wird der Verstorbe-
nen im vergangenen Kirchenjahr gedacht. 
Im Anschluss an den Gottesdienst hält 
Pfr. Halmen im Atrium einen Multimedia-
len Vortrag über Kirchenburgen in Sieben-
bürgen. Weitere Gottesdienste sind in 

Verwalter sein. 3 Da sprach der Ver-
walter bei sich selbst: Was soll ich tun? 
Mein Herr nimmt mir das Amt; graben 
kann ich nicht, auch schäme ich mich 
zu betteln. 4 Ich weiß, was ich tun will, 
damit sie mich in ihre Häuser aufneh-
men, wenn ich von dem Amt abgesetzt 
werde. 5 Und er rief zu sich die Schuld-
ner seines Herrn, einen jeden für sich, 
und sprach zu dem ersten: Wie viel bist 
du meinem Herrn schuldig? 6 Der 
sprach: Hundert Fass Öl. Und er sprach 
zu ihm: Nimm deinen Schuldschein, 
setz dich hin und schreib flugs fünfzig. 

7 Danach sprach er zu dem zweiten: Du 
aber, wie viel bist du schuldig? Der 
sprach: Hundert Sack Weizen. Er 
sprach zu ihm: Nimm deinen Schuld-
schein und schreib achtzig. 8 Und der 
Herr lobte den ungerechten Verwalter, 
weil er klug gehandelt hatte. Denn die 
Kinder dieser Welt sind unter ihresglei-
chen klüger als die Kinder des Lichts.  
9 Und ich sage euch: Macht euch 
Freunde mit dem ungerechten Mam-
mon, damit, wenn er zu Ende geht, sie 
euch aufnehmen in die ewigen Hütten. 



WWWIRIRIR   WÜNSCHENWÜNSCHENWÜNSCHEN   IIIHNENHNENHNEN   EINEEINEEINE   GESEGNETEGESEGNETEGESEGNETE   WWWOCHEOCHEOCHE      
DURCHDURCHDURCH   DIEDIEDIE   GGGNADENADENADE      UNSERESUNSERESUNSERES   HHHERRNERRNERRN   JJJESUSESUSESUS   CCCHRISTUSHRISTUSHRISTUS   

Neulengbach um 10:00 mit Kurator  
Dr. Günter Lipold und in Herzogenburg 
um 9:30 mit Pfrn. Mag. Baukje Leitner. 

SSSINGINGING   & P& P& PRAYRAYRAY   
Am kommenden Dienstag, dem 21. No-
vember um 19:00, sind Sie zu Sing & Pray 
im Pfarrzentrum in der Heßstraße 20 ein-
geladen. 

SSSENIORENRUNDEENIORENRUNDEENIORENRUNDE   
Am kommenden Mittwoch, dem 22. No-
vember um 15:00, ist die nächste Senio-
renrunde im Gemeindezentrum in der 
Parkstraße 1d. 

JJJUGENDBISTROUGENDBISTROUGENDBISTRO   
Am kommenden Freitag, dem 24. No-
vember um 18:00, trifft sich wieder das 
Jugendbistro in den Jugendräumen in der 

Parkstraße 1d. 
AAANKERPLATZNKERPLATZNKERPLATZ   

Am Montag, dem 27. November um 
19:00, ist im Evang. Gemeindezentrum in 
der Parkstraße 1d der “Ankerplatz” – 
Treffpunkt für Menschen in stürmischen 
Zeiten. Thema: “Das Beste kommt noch” 
– über die Hoffnung. 

NÄCHSTE TERMINE 
Montag, 18. Dezember 19:00 „Was bleibt, 
wenn alles bricht?“ – Über die Fundamen-
te des Lebens 
AAABENDGEBETBENDGEBETBENDGEBET   INININ   KKKLAFTERBRUNNLAFTERBRUNNLAFTERBRUNN   

Am Freitag, dem 1. Dezember  um 18:30 
ist eine Adventandacht im Schloss Klaf-
terbrunn in Rotheau mit anschließendem 
Adventsingen und Agape. Sollten Sie eine 



SSSPENDENKONTOPENDENKONTOPENDENKONTO   FÜRFÜRFÜR   DENDENDEN   UUUMBAUMBAUMBAU   UNSERERUNSERERUNSERER   KKKIRCHEIRCHEIRCHE   
RLB Niederösterreich-Wien AG Kontobezeichnung: 

Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B  St. Pölten - Baufonds  
IBAN: AT77 3200 0000 0747 8076 BIC: RLNWATWW 

Abholung brauchen, melden Sie 
sich bitte unter 0664 4749006. 

IIINFONFONFO   FÜRFÜRFÜR   DIEDIEDIE      
BBBESUCHSDIENSTESUCHSDIENSTESUCHSDIENST---MMMITARBEITERITARBEITERITARBEITER   

Liebe Besuchsdienst-Mitarbeiter, wegen 
einer Termin-Kollision müssen wir unser 
Besuchsdienst-Treffen auf Samstag, den 
2. Dezember, 10:00 verschieben. Aus-
nahmsweise werden nur die Bücher für 
Dezember 2017/Jänner 2018 verteilt. An-
dacht und Austausch gibt es beim nächs-
ten Mal wieder. Ich hoffe auf euer Ver-
ständnis und verbleibe mit vielen Grüßen 
Simone Greve 

SSSPENDENAUFRUFPENDENAUFRUFPENDENAUFRUF   
Herzlich bitten wir Sie weiterhin um eine 

Spende für unser großes Bauvorha-
ben an der Kirche und dem Pfarr-

haus in der Heßstraße. Bitte bedenken Sie 
uns weiterhin oder neu bei Ihren Spen-
den. Sie helfen uns selbstverständlich 
auch durch einen Dauerauftrag. 

SSSESSELESSELESSEL   ---   AAAKTIONKTIONKTION!!!   
Bisher wurden 99 von 160 Sessel ge-
spendet. Der Preis beträgt €149,- pro 
Stück. Bitte im Anschluss an den Gottes-
dienst bei Fr. Elisabeth Brenner einzahlen 
oder überweisen. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe! Außerdem neu: Man kann auch 
Bausteine für einen Sessel zu €25,- oder 
zu €10,- erwerben! 

 



IIINFOSNFOSNFOS   FÜRFÜRFÜR   KKKINDERINDERINDER   UNDUNDUND   JJJUGENDLICHEUGENDLICHEUGENDLICHE   
Jugendbibelkreis: jeden Mittwoch von 19:30 bis 21:30 bei Simone 

Greve, Parkstraße 1b 
Miniklub: jeden Donnerstag von 9:00 bis 10:45 für alle Kinder von 0-3 Jahren 

und ihre Mamas, Papas, Omas, Opas… im Jugendheim, Parkstraße 1d 
Jugendbistro: an Freitagen von 18:00 bis 21:00 für Teens ab 14 Jahren. 

Meli, Ruth, Stefan und Leo freuen sich auf Euer Kommen. 
Die Termine: 24. November, 1. Dezember und  
22. Dezember 

Bistro 180 Jugendgottesdienst: 1x im Monat am Samstag von 18:00 für alle, die 
Gott loben wollen mit Psalter und Harfen in moderner Form. 
Nächster Termin:  16. Dezember 

Girl‘s Time: an Samstagen von 10:00 bis 11:45 im Jugendheim, Parkstraße 1d 
für alle Mädchen ab 8 Jahren mit Simone Greve.  
Die Termine: 16. Dezember 

EKID - Evangelische Kirche in Druck Tel. und Fax: 02742 339314 oder Mobil: 0676 9517685  
Email: ekid@inode.at Web: http://www.gogocom.at/EKID.htm 

Kontaktinformationen Evangelische Kirche St. Pölten  
Tel.: 02742 310317 Fax: 02742 310317 - 20 

Email: stpoelten@evang.at Web: http://stpoelten.evang.at 


